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wrehrte Anwesende!

disse» Vertrag« bitte ioh Sie, dxirchÄur: sw bo rück nie h-
ich bi« g«Bt«m , b©nd findigst» sauit«t ^«i lfl*i di#©®a

hmite hört» «Urd« f » r* Kollako, «nä sieht Jü&a selber
h«lt«& würd«. g« w«r daher in di«««r kura«& Seit xtleht irgend*
wie KÖglloh, d»«, um» ieh s» M̂ Bem hab«n verde» irpwwiiiie «u-
r©cht«ul»ß«n, und loh kenn «uoh nur hoffen, im grefea und g»n*«n

dasjenige in de» in*elh»lten «o treffen» wen Dr. Ee»
liafco lütt beute eu ihnen eec«n «ollen»

WtMi m «&threpoaephleoh«i aeelohtepunkt« «sie Über d«e
Verhllltiilp der tlvrieehen ^elt war üeneoMiciheii v«lt geßproohmi
wird, so derf beeosders darauf aufserkeea geeieoht «erden, wie
die «egemArti4f«& «ßthropoeophiechea Ideen geeehiohtlioJj doch
umiiiimifinhitwcwB ttit iNetleniMn» ww eieh n u der Qeetheeelien
•lt«n«oh«tmng - iah hebe de« jetst schon hier sveisal «eemft •

ergibt. Und für de» Uteme» des Jetst in Krege steht, kämet
in«b«sondor» ei&e der ollerereten Leistungen öoethes mx£ ßÄtur-
viB»©o»ohitftlialj«» Ovbiete in aetrecht, nämlich sein« Abhtmdlung,
die de» Titel trÄgt *l*a iqnoohwn i s t so nie de» Übrigen Tieren
ein itrlsehenlcieferlmoohen in der oberen Onnlsde •ttsueeareiben".
Um »wö e i le die Verhältnisse sieh vor iM&m führon, aus denen
heraus aesthe destt gekessten i s t , dies« Abhendlwag stuf
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•nstomlncher und physiologischer rtudlen, «Höh von /nsätmen su
«nbryologiflchan Studien, AI« er geaaeht hat, «i» aofareiben.
I» der Sei t , tau Ooeth» eich, eahan «1@ Junger rtadmnt u»d
apltar a l e i«r freund der Ja in einer gewiesen, w«lm« *©» 1!»
abhängigen J«aai©da«ii Ualwraltataiaatitutet la diejenigen

ia ü « ®r d«r<di «U«s da©

«ad Äiaaentliöh in da« ?robl«iv v«loh«© d#r
d«« r«nuaJMm g«g6nUb«r dwa fl«r« e«i , du aah

überpll um mtoh \mrxm% «i.« BAH b«aUht wwt, irgend «tuttat in
Q««tiltangt in 4«r »torp.hoiö^i«' d«« ft<mooü«n und der Übrigen

eu finden, das auf einer, atna^m ünt«rMikl«d hinwiee
itt KaniatMm, d«r grwi©Bor»a«ß«n dl« Earont d#r i ohöp-
nolXt«, «ad der Ubrigwa Y i e r w l t , Und an d«n ttevttn

d«t d«0 eloh d«r Bog«n»ant« iwipchenkief«r)mochei»f der sonst
b«i den ;ier«n üb«r«ll von d«n tnAm&m ioforimoch«n d«utlioh
abg«trennt l « t , »löh j« b«lis £4«nselMn nieht a l s ab<s»»ondert©r

findet» an dl««Hi fl—twnrt» glaubt« »an, gtrad* i a
&«*• KopfesbUdua« einen eolob«n dwrohgr*lf«nd©n

«wißebffia M«aBöh und f i#r 8» finden # Ooeti*s ging
nicht «in» , r wiur d«r ^»leht* dm ^easoh IÄI^ t i e r 1»
mxt ihr« «tu«« rganination analog gebildet eiad» oo dürfe
i& einer aoXohe» Blaaelheit eich nicht eine .ifferon«ierur^
«eigen« üui da allerdings dar Syieohenkieforknoohen bei» er»
wmkmmaum Meaaofeww »1% de» andere» Kief ©rknoohen ebe« •verwaohp*
oen i e t , «o Buchte joothe mx «el&en, wie dae ebea mir auf einer
«pftterea verwaoheun^ beruht, und wie aUenUng» der Me&aoh in
seinen ecbryonalan v«rhältniftB«m den oberen Ewin^wafeiefer»
Jcnochen auch hat nie die Übrigen Tiere« Ha» nufl KOT eianal
verfelaam, a l t welohe» mtHmiiaiwuie Ooethe darauf hinweist,
daS ee ibs gelt»^#n i s t au »eigen, wie der tienaeh tataftohlloh
dam : vi»ohenki*ferknoohen atlt den ttbrlgen Tieren geweinaea h&t,
ua eben aus dem großen, «ad ganmea bereu« au »eigen, &&§ «ue
da» Bau» «ti« der . ̂ orpholo^ie de« H«tt»mb«a tawl der f iere ein
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»Ur«nd«r wntoreohictt svleohMa b«ld«n ia einmeinen
nicht « i finden *«i« ÄIB© TOH « i m r eoloiu» hhgrmtimm& 4mm
Wmmia«n VOR don Tieren 4» d«r welM, wi« «t» to aohtBOfantcn
Jahrhondert Ub«mLX sieh f«ad, keim für -oethe nicht dl«
««!»» k«na »uoh für 41» , nthxopo»ophie nicht d
Vtt» »ohcm Oo«th« umnahtt« 1«% diec: Ind«a die tl«ri»eh« Orgaai-
Mitioa nur ©©asohXloh«» bmewatmtmigti iwrdüR die mUmmlam
oohon 1© tl«r» l i««««l«i urgMXforateaa um^bildet imd. dann

auroi» Ihr« IMbilöimg in di# ÄdglicUJcait
su hmhmn für an», wa» s ieh von Innern d«e Htjnochon

h«r«ue, TO» gm»«n : «uiechiw. hereur in d«r also
katui. Iftar an «ine

s ieht «n «in« »«lbötftivtlg afcg»gU*ä»z't»

«Heut« Uh Mgtn, ant H B «I» UnmAXmm
wenn nun «uah 1» a&thropo»ophl«oh«n riim« asttf^euoht wird dl«

tierieohea und d«& —n^oh.llohii
in ihron J*OHMKI mir

auf «ln«r K»t«wrphon« beruht d«e ?i«risch«n und dft« t4«n»chli-
oh«n, dam omfi i n , w»nu «•» dl« t ü f f « m u l t n m g etufouch«n
will« vor ftll«E darauf ß©h«n. \#lo du» l«b«n beia üMMOhcn» «ad
wie es b«l» fi«r« verläuft, aut g»viBe«rmafl«i d«r«if e«h«a,
« ! • «o» d«B h*n«xh2loh«n her«»« dun Faaktloni»r«n «4t den

«loli g»atalt«t , u»d »1« HU» 4mm liericch«n h«r«us
?«Blttl0zii«r«tt mit d«n orgwnen «loh geeteatot . Kur«, oum

auß d<m Unt«ntehi«d mmiur mxt ein«m bioloßiechen «1« «Mf einem
oorpiiologiech©n ©biote suchen.

k«nn een »loJa ran «in«r ^evirnen i%it« h«r dar Auf*
b«»oivdere dl«

e«« bereiten, ind«n n»n von d«mj«nig«a «u«g«htf was e i n «
«1« dl« ^ruodlaß» d«« tierioöhen Funktionier««« •r8ch»in«a
muß. IÜMB in t denn dooh ©owofel b#jto M«a«elMBi «1« b#i d«n
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funktionieren

od«r weni-

&mat mm -von den Blanaeorganen ausgeht. i-4e fiianenorgane oder«
beaeer &e#agt» die Funktionen der f l&neaeFga&e leben jft aahr
oder weniger in illaii mm »ich im tierischen und menschlich«!
\uxktionler<»n abspielt» wir müssen schon bei da» niederen fie-
re» tmmkmm» dul sieh bei 4e» einfachen
in de» reinen £toffveoheelvorgttngan als«

«er rein chemisch der : toffweehsel ist«
aier«n e4eh iomer meßa? m& »ehr» Je iveiter
reihe heraufkoiamt, bis so» Menaeiien hüsi aber %lr werden durch-

tiott eingehen» etwas finde&t 'üörißnen nicht das

dleaee tiimeßleba». «tat 3ede$iel »4t ÜBT Lj^hebildisag. a l t
4mr Blvtbilding «nd 99 weiter ssu ttm? * äix& i s t mm kernte anoh
eohon $M ü*r aiont Trän Aathnososoj»hie beeinflmiten wisaanachaft
daau ^ceiaian# intm ^imterbewuiten ¥or^ngene* der menschlichen

in

BU spr»cii6n, und «* wird des&alb» auch wann «B d«i*
der £«lt halber mir angtdwitat w*rd*n kann, nicht alß «tu«»

tnb«reohtigt«8 •reoheiaan* wat» loh aa^ai ^aa mtoh in
und uaanae ale da« Oaeohttaokaarlabaia abspielt, was alc

da» o—ohmaokB<rl»bniB auftritt unt«r dan »irkan und der Funk-
tio» mm l ie i^i«! dae Ptyaltna* «1« eollt« das eich aiobt
in© tmbewuBt© hinein abaplal<m «nt»r dan wirken &QG Papalna
und so waltar? warm »oUte aioht - ioh aaga aa als aiaa Art
toa .^»etulat - das ^aeteafikaarlateia «Loh fort«©t*©a durch
dan gaaatn OrganiasaMi, «nd wanat aoUta» nicht uab#vußt© 9#-
aohaaokearlabniaea parall mlgßtom Amt Lyiaph*- \aad
tawl all«» Crga^roaaaaan? wir wardan daher die Esonßohliohe «ad
di« tiariaeh« öargaBiestio» von ihrtr biolo^echen s#ite her
aahr wohl verfolß«n können, «mm wir «iaaetl da« £ittn*aleben
varfolgao.
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ieeee ßiimealeb«» verläuft rasa, wie loh fUr einige von
Ihnen «eit Jahren en&edeutet hebe, wie «0 «um Teil durchaus
«hon eine ftaehe der äußeren wieeeaeohaft Ist» nicht gar in
den gewdhnliah engeftthrten fünf Mnnea, sondern in einer deut-
lich tiatertsoheidbexen Ansehl von swf&f menucKliöhen Sinnen»

»ober. niXl, daß 9» mbmxao berechtigt i s t , wem 8%rö2f Claim «u
«1« von fönf od«r »mal» * iroe rf#h«nf Hftron, Rlttotun«

rUIilen, aot«n - , tVtr d«a l e t «0 krocht igt , danron
d»ß wir mm Beispiel eiami ox«ieh«s«wlohtaaii»

haben, dmr mm innerlich «rkumiwi 110t» ob wir auf bei<3«& FttSta
ctoh«n, oder nur euf »irun» ob wir mit unseren AXMB du» «in«
o4«r die eader« ßewwpm« ausfuhren unä so weiter. Indem wir
tiaa© «1# ftenoeh ia die weit hin«inetell«n, sind wir in einer

I iese Jleioii^twlehtX«^» nehmen wir d e o .
«aoli v ie l dumpfer, einnlich wehr, wie wir deeje&i^e

Xioii wohmehBMm, wac In Seiner«»« «lob efeepleltg eo 4eJ wir
voa eise» aieiohaewiehteinn eprtnhee lähmen« wie wir von eines
teheinn epreehen können. Wir stteeem xmm nur darüber Jtlex eeint
wenn wir von diesen aielehjewiehteiim sprechen, eo wenden wir
wie »ehr der eigenen OrgHaieation au; wir fsoheuea ^ewieeexAeJea
neoh innen, während wir Kit de» Augen tmah «uftea »ghattea« Aber
ee l ie^t in dem Brleben durch den ^leiohgewiehtelnn duroheue
eben ein «innliohee Funktionier«! «ugrunde.

ßbenee können wir nach einer eaderen reite hin die ,m«ehl
Sinne erginget»* wenn wir bXog hören, eo ie t de« j^aktionie«
dee aeneoöliohea Or#«ii«mie etwas wesentlioh enderoe, als

wenn wir aw«r dweh de« Hören direkt f eber denn inwiireSct auf
de« eingehen, wue in der %reehe wn« wehraehrabiir wird* nenn
wir mit inneren Veretllndnie die Wort*, die mum dee wmämrm

heben wir es »iaht bloß «u tan a l t einen Orteilen*
eondero dem lirteilepreseee geht such de Torecus ein eixrnehnon^e-

ein ^inneepraseAt und wir atteeen demm e^reeh©»» deJ
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wir einem '-praotolim» oder el$iatliclt «inet* %n*eti0Säiimi «inen
•;'Ort##iaa haben» wi« wir ©Inen äetiBreina haben. Mit
werten* wir i f i t i»» warn wir dl« feorta metoa?
logisch betrachten* innerhalb der aenaohliehen Organisation
•in« speeielle Organisation vorauissetaen, welch« dem
d«8 ^««proohenen ebenso eatsoriciit» «dl« dl«
dem anhören der imurtikuXlerttt» Wom» \3oA «dr iau»s»n elae
Speaialorganlostion, die ^ims ähnlich tut «4a» r ©mstiipti ln-

mm aei«piel der «horÄ«rvieRtion oder d«r ÜBT»
, vor«UB»etten für den prctchalan.

wir dürfen euoh, wenn wir imbefengen «u werke gehen, nicht
wir lerne» erkennen, &aS «in anderer !'«©n©öti vor mm

et«htt i*«ß« wir o«hon, «n öleiser iöieire» o^sMiioalMn Faxn i s t
etwus wi® eine i«n»# wie swtl ungern «nä ®o weiter• i » i mm
duroh /jaeOogie eciaießen, ÖÄS darin ein K n̂aoh »tookt, weil
nir eenen» daß In uns «elber e i s &<mmh stecirt, 4er «loh »ußer-
lloh offonbert auroh Muse» ^ugta und ©o weiter. Bin »olener
unbewußter l ehXuß l iegt 1» Wirklichkeit nicht «a^nmde, aber efi
l i egt «in «nmitt«lU«r«« J in^eaen auf den anderen &*»s©li@ii
gründe, de» «tv«* %eslellee in der Qrganiee.tlon dea
entspr«ohen tsuß, das nur eu ^«rtOlelleieren i e t a l t einer : in-
neoorganiöation, so d«8 wir auoh iroa eine» loheinn sprechen
können, wenn wir in dieser ^eiae dea Fimkti<miereB &m» K«a«
aolum genss «nbef sn«en doroheoastMn« nHaaen wir mit derselben
Jiereohti^ung, wie wir von einer Jehör-, OeaataMok» tmd so veiter
-ör@aöi-»«tie» spr«oh«n, ewefe Rpreohen ie« einer -ahrnehnamsB-
or(j«nlRntion für daa lob, nicht für da« eigene ICR» d«im d©@
berufet auf einer gan« anderen Org/mlmtUm*

iMä wir oUcftcn welter sprechen von 9imm ~Qt^mtpmgßijani
denn ob wir m s bewegen, oder ob wir In mihe «ind# Am» int e t -
wa» e»n« aal«««««* li*>an«M «Os«en wir dann afrechen von eine»

gewöhnliche tfisMBsohitft spricht mm f e i l
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Wmm wir m 4i« Zahl <t*r ißneeorbT»nießtlonan feststellen»
können vir mal «wölf mensohliehe fiinae« Von diesen sind ein«
AaMhl ©Herdinge inner« Rinne t den» vir nehmen d«n inneren

wi© wir uno fühle» waaä wi# #e ms© geht» im aieiah»
i© li«w«gunÄElnn und BO w©it«r eb«nfalle wahr.

Alwr d«i 5rl«teifi i»t ^lalitutiT b«i» -ahnwtewn d«r inneren
da« gl*ich«t wi« bsim : eh-, üBr* od«r

Se h«aA«lt sich mir darum, die ;:i&go in

in di«oor «-eiß© im» @i»®r wa»ll.attoai^ft inaee-
phyeiologi« in b««ug auf 4«& ,:enooh«n «Aa^eht, werden ^vviso«

auf d«r «inen S«it« 1» R«iol» d«e

isaf der anderen Seite in Beiehe der Tiere von einer
besonderen Bedeutung, von einer Bedeutung, die bestehen

daäje&i&0 restlos sugibt» «ae von

ißt für den aoröhologioohen und «uoh phyeiologieohen Tuiejaien
hang &*r »enaohliehen (Organisation mit ^mp tierisohen. lüer
walten in eEUoh. ich a6ohte aalten« die wanftallohptcm HjLflveratMxM!
niese« Kau glaubt *aa aeiapiel, die nthropooophie mttaee eich
JA aegeosat» stellen aus flaeokelIsmus» einfach aus dem Gründe,
weil sie mm der blogen äetraohtuang der
sur emoirisohen Betraohtung des Geistigen aufsteigt;
sie csüc£2« aus diesen Untergründen heraus etwas «n HaeekellasuB

« leint sondern was aa liaeckeliaBsus veröndert «erden
» da»

t werden} da brauoiit .%nttiropo«ophie nioht eigentlich
aoreden» da kann «an auoh al« Maturforeeher mit Haedcel dietea*
tieren* ms tnXhropooophie su «agen hat» da« l iegt auf einen
gmi anderen Gebiete« Mit Heoht kmm. betont mrfamt ZWtüLt
die Kooohen 4er höheren Tiere» 00 ii»t«reeh«id.*t «iea die
der Knochen sieht van der bei» Einsahen, uttd ebenso i s t ee
•WWÄÄ» w ^••rti^w^ v ^ w M n P A A v v ' " " • • - • ea*Ti^wHe^^ii^ae> • ^ ^ ^ • • w e w ^ * * Ä S P 4 w e ^ ^e'-^awiaflaF^a' A^ îa*'̂ *•fc^BF'iifc ^Hw**Ha™ia'^'4p aaa«a^Ä
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der aeöeohlichen und der tierischen Organisation, Ät>er wenn wir
biolc^itioh vorgehen, können wir im elfter wi*tdUU»hea ;4Lfferen»
aierung» Mir kommen dann dam» einen beoondor«n wert darauf
au lege»» dat0 ©löh isi wesentlichen Sie monechlicfto o^pniaa&lon
in einer anderen Art in de» H&mo» hineinstellt, ein dt© t i e r i -
sche, ¥ean, wir gerade die höheren fiere betrachten, müaoen wir
mgm, ein »entliohee bei Ihnen ißt e®, daß die MAiee ihre«

e l nur ̂ rdoberftäebe geht, während i s
datim bei« i «icahoa im Verlaufe de« \mktioni«r«nc «eines
diese .noriacaatel« i-ege der «fiy§â p?e.ti«iliae in ein« verlüeele
verwandelt wird* eo daß *lso ein« viohti^ge Lebenefunktion bei»
Meaeohen darin besteht, gewiasermaßea »ioh ftuTauriolaten. ich
wei0t es kaytm am ne,tOrlioh eintsewendet werde i es gibt Oooh aber
eocii tiere a l t a«hr oder weniger »uf reohter, vertikaler 54iok̂ -
^nA^aobjee» P knwt «ber nioht dartaif «a* wie es einfet <je«e»~
Ober eiaer SoSeren Jorphologi« geraäe «usaijmnt, sondern darauf,
wie die ganse Or«MwU«tioB verenlegt i e t . wir werden «uob «eaen,
wie bei $ewis*e& fleren* ¥o«eXorte» oder üuoh n«ugetier*rten,
b*4 (SMUM »efir1 oder n*in<im«» di« Rtii!>i>^wirtifihBit In e ine ver t ika le

Le«e gebracht werden kann« gerade gegenüber ihrer gansen ¥er-
anlagwg eine Art Degenerierung auftritt, wahrend ee beim
echon tsohcai in der Veranlagung l i eg t , daß er die VertücaU
der Röok«ratBOh«e hat» - Ale ioh diee einmal vor vielen Jahren
bei ein— Vortrage in MOnaben aaste» kam ein naturvie£ensohaft~
l ieh t»bildeter Kann au air , den ich natürlich gana gut ver-
atehen tonnt«, und aaste« waa» wir aber eohlafen, haben wir
dooh auch die uucksrataohee horiasmtal. l ieht darauf aber komrt
e» an» eagte ich Iho, oondexn darauf» wie is» Verhfiltnie au der
'1*9®*, aagen wir» der Bein» oder fttAmoehen* wie ins Varhültnia
mm ganaen übrigen lör^erbau die iitt^ptmtaohaa ia ®mmm koa-
aaMflkiapeipa^Mpaia ev^Hi^^afla^v^P^Hpeewvan^Heai^e^ vsamF^v T ' ^ W W B B ^ ^ P W W H W aHt^P'^w w'^^^e**"'- ** * I Ä ^ ^ ™ y %aÄ*̂ Ä̂< ^V^CT^^ ^*^^jaiaBie

daraue bei» ^eaaeham oder *ier wird, i#r Kenaoh hat awar bei»
: ohlofen auch aein fOlok«rat horiaontal» aber diese horiaontale
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Lage i s t gans äußerliofc; AoBarileh dynaaieoh i s t der Mansch m
organisiert, dag «r eieli In ©inea JielahgavialLtattetand
kam, wo di© äUaksrfttaohse vertikal i e t . Und w » »loh
in einen uolohon »leichgewicht Rüstend billige», so
«1« in gewisser BealahUBjs, oder ©1© bringen oe dabin, getfi&ee

-Funktionen an entwiokelji und d»dupoh auoh d»
I W«© ich mm »•uefUhrtaa •will»

«ir kttamrn R«ß«ni ladfln d«r Kta«eh dl#» r«in ftmktlonell
vollführt «a» 4«r g«o«Bt«ß x ynatalk »«ixt»» W#M»S h»roun
aufo e«in«e I«b«no, dufi «r Bein« Ktfcakßratacheo vertikal

tt»t» bringt «r ©i«& i» KofKO« in eine «MJer«
j i s t | a «u» dan o«»amtkowaoB

san köontt euch s»s«i, es pafit sloh i t e an$
loh will j«t«t darauf nioht «*l%*r ixinv«iß«n. warn «rlr äi« ia»

dar oiasalaan £taoetaan» mm Bal«pi©l dar !̂ i|»paß- ©dar
imd co v«iter, vorfölt*en, 4atm varda« wir in arwai-

ter Lim« audh morphologieeli dia M%U«^alt gwinnan, in d«a
FOHM» dar nippan» odar lopffeaoohaii ainaa ^anaohan odar eirwis
Haadaa die 4^aaawa« au f indan aft diaaa f arUkaUaga <km MMa>
grate. Iah heb« dlaaan f»i l daa aaneoMiahan i^mktiouiaraao
«unäohßt hemuo; an i s t nooh andaraa da« Indam aieh dar Keaaoh
in dßf» htneinfindat, labt ax gagangbar da® ?iar» das auf aai&am
viar deinen at«ht, in aiaar «an« andaran
ar labt in «iaa» «a&a andaran koaaioohan

St» varauahaa wir, daa Probla» von aiaar andaraa aaita har
anmifaeaan wsd ima klayawBaohan» vaa aigantlioh i»
baia ^ iim«eTOr«an« und «aa in Aal«hmin<j an dan
bai ihe vor^fet, X«h warda dabei iNî aii dar fcttna» dar Zalt

das
i» aiea «ans exakte biologiaoli-plijeiologisoä«

«•«•»•tat werd«n. * latean wir das - ehvor$Ba&. vir kJlnaon ibn
gHadar» in dae, «ma ©poaificche Funktion <ia» r-«hor^»s ißt,
und dann in daa» «aa aieh abspielt in «aitarar Förtsatsang In
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6a* Feyohieehe hinein, loh »Oeht« e eigen, 1B -nalogie davon, daJ
d«r Sehnerv auageht und eich denn ia Innern der ge-
rvenorgfonieation verliert« Wir können eleo

dent elnsud dea rt&vorg*B«» ĤM* daan all«®, VM «loh
aohlie0t in öe*e»terleb»n. In da« m i t t e l b a r präsenten •:-©!>*
vo.if@HS|gt wo Booh dae Vorst«ll<u»#ndliii« iMMHattat
irgend etwoe wtohniw, treim«» wir noch aioht <!««

«b«r «« lebt Bohon im Bdxvorgtag. *U* ««ad«» d«» Auge
«b ron dem« «nun vtt »nBch«uoii. vir behalten eine» He«t, «lnea

ungartBlgen Seet »urück. 4er deutlich ©eine Venreadt»
mit

richtig aiMly«i«rea keim, sieht g«rade, nie Tf«r»ohi»d«n das
l e t , WBB sich «10 ein Voretell-öa^ireet »nl»Jint «n elnin ^eh-

tmd etw« da»» «a« eieh «1« «in eoloher Se«t «nietet
an einen ÜBrvorgan«. wir haben also in. tma da» Srlebni» dea
! ehwrgaög», loh »Hellte sagen, in dttallotißohar «'eiae» erst »ehr

eu dea* was die eigentliche eimmmmiu nelwmg ie t ,
dann der aelur oder weniger aua^estalteten j-<rii»»niiig» hin-

gevendet au den* «ae naa ala ein vorntellungaifißiger Seat
bleibt. - ÖÖ» neh»ea Fie elmial al les daa* «aa IA Meaaeben
lebt an inner«» \ oretellungwMI 81 gew in Jilohmm« an die
wöbnlioheo fttef L-imie« 9 M Meiste ia aeneohlichen ieelenleb«a
i s t j« vorfeaeden ia alehnung an öle ehvorg&og»; ein Neuntel
etwa TOB de»» va» äomih die «hvorgftng« gegeben lat f iet durch
die itdmrorgtöge gegeben* Und «eno wir daa innere r-ftelenleben
betrachteni wml®*& i s t dadurch eo gegeben» nie wa» um eh-,

Oeeolwiac*- oder cieruelffor^^iea« wir «ieaes»
dafi dabei daa Voratellungaatfilge, da» ja aur bleibendem r.r-
innerung fuhrt» avea eine Rolle epielt , aber eine wteentlloh
<eringere» ala ea bei» • e>v- odmr Hörrorgan« spielt .

«un können wir die Fr-age aufverfent aibt ea »an «uen für
die «ehr verborgenen rinne, aus Beispiel fUr den aieio^piwioht-
ainn oder für des Bewegungeinn» dieee UtalitSt, die wir finden
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im de© mehr ? ahraehaniiiaasl fli giri und in dam mehr Vorstellung»-»
a&filgan beiß* rehßina? Bei einer wirklich unbeffsaganen hyeloio-
g le und Psychologie gibt es auch dieses mm Beispiel ftir den
$leieh^wletit@lfia» mir wird gewShnlioh der Zimmmmäuam
beBsrkt* 1» dam Vortrag»» dma loh «Iwm #»licat«a h«b#, h«b«
von 4«» tt*th«**tiach«n g»«prooh®nt toa d«a J iohsortohtf lnd«n
in 4«t ^«MMi«v«rhaitniiiiM», mtm dtB MathaomtlaolM «In dam
O#oc*trißohe auf^faßt wird« ^lr konstrul#r«i van» r—lorrnrhält-

. >>• ißt diue «ig<mtllch, waß wir tun? Mi ist» mir in eis»?
«nd«r«i «• ! •* aai*«»blld«t Alt Besag «uf d«n gansa

»oh«nt nicht teuf «in« «ins«lii« ür«*a«rwpi>#, g«n«u daeoelb«
dauit «t« wir «uQfUhrcm, neun wir da« Voret«! lungiwftßlgo einen

dann innerlich behalt»n, ind«m «dr das» «*ü in

der Vfthr«»«iiRflBBg Wim i«hvor@6»g labt , dautlloh absoadarn 1»
&»&mäim. von daot* w«s « ir dann fec&an ia Voratallimgaiigfliflan•
8» lobt ja d«e iUiaitativa dar F»rbaf das Fnr»tooa«t ae labt
aogar da« daltttil» das ioii ala 3«fQbl ^eba bal «iaar wmnsaa odar
kaltao Färb«, i a limaam da« * ahvorgaogas for t , üato**' kanaan wir
fol^andaa «oebildan» %lr Wtonao USA« sagam lob «rill einaal ia
einer umfassenden i«alaaaohau «Ha dlajanigan Voratalluagaa
Ubareoiunuia* di« » i r in Laban dadurch g«vord«n oind, daß lob
duroh maina Attgan aahaa kann, l r wtirdan elü lnnarae vteuallaa
J yet«B dar Saala bokowan« vir wttrdaa, ohna daß wir j e te t nufl«-
r* • •im>r«ta«a haben, innerlioh «ofatai^aad haben aino Art
Saohkoaßtruktio» dar «hvorgftn«e in Prinaipiallan, Und wann

ie in ebattaoloiiar waiaa de» aieloh^awlohtsina berücksichtigen,
dann kocatan Si« darauf, daj f ;ia disroh «11«®« «•» s ia düroh d#n
* le ichte wich tclnn in eigenen Orgaßlinm« ©rieben, atwaüi harauf-
staigan haban, da», waan man aa »orfet, a l ias das ergibt, wan
MA als vMo«etrißch«e odar a l s eine aieiohgewlchtlehre fUr dia
üufiara -ö l t imt* Kathe»*tik oder Keohaalk haben wir nicht ohne
apiri« g«wonnen; s ia aind von Ionen angeregt. Wenn Sie sieh

die Meehanlfe vergagenwftrtlgen, m i s t s ia von innen angeregt;
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nie Ist daß Vor8t«lliaBg«iAl«t Ihr«» äleiehgevlQhtainnes. Der
ganae «H«nAoh wird da «um inneeorgaxs, «öd &ael«haatt biläet er
dabei den andern Pol au»* vir bilde» warn B#i»|>iel die Katataa-
tik «10 und wir glauben, wir hu**» im ibr «in« mix» a-prlorl*

ie*enschaft. Ab«r iß dieses Sinne gibt •« ^ r 1min« s-priori-
«ond«rn mir ampiriech«. Mfei m«rken nicht» a«0

wir Im ai#iofei^i?ieht©inn »rl#b«n, eich «b«u»

witit-, «BÖ ob»« d«6 vir di« ^rtlck« b«m«rk«n, vträ d««
M»th«oatik o<l«r Meobaoilt.

«tm Si« d»n b«d«nlc«n» w«rd«i Si«
d«c »«iaciilichen i«eoKtorgBni«iue mit ©«ia^r konalsohen

e& Bi« ©ia& eag«Ri S«i 4«a ti«r» <t«a «swtf
vi«r d^iatB st«ht tmd 4«K da&ttroh ««in« H«iehg»*ri«ht

und daduroh ivuoh d#r Inhalt •»!»«• aeich#»vicht8inn«ß
ie t , «tu ja dee Hrl«b«n *•» di«lotactvloht«iB

ia eia«r gwui «nder«s «ioe innsrlich spi»g«ln, als
Kch©n, wo wir die • pi«<j«lun« ia Hathtwttiecheo finden, Unft
finden wir den Hfttheaatieelie einfaob nie ein Krgebni» uneeree

in den KO*WB. wir reilen von drei i^iaenaio-
nen, i » i l wir eret nach den drei Dimensionen ia dea Ko«aoe
Mneln^ectellt sind, Aber die ¥#rtikftlftmlrlion haben wir wia
•elbet eret iis Leufe unsere» Lebens errungen. Mfjp haben une
eret in die Verti&itl^funktiott hiaein«eetellt. Ü J vir in frühe-
eter Kindheit erleben» dae spiegelt eioh une spMter in mmr*r
Kathamatlk; ee «eat nur nicht eo eohnell nie bei» : ehrorgen«.
3eia ai®ich#»«iohtiTOrg«kng gebt ee in Laufe des Leben« vor eich,
ir Haben in der Kindheit eeür etark dae Srleben des &eieh-

ven» wir VOM kriechen Übergehen a a aehen und
dae «Riegelt aleh uae ia eptteren tebettealtef

und wird s ie Mathematik und innere Keehanüc eiohtbar. wir h«at©n
die Mathematik für etwae mm mm aelbet äeaponnene«« twm iat
sie nicht, Sie geht miß der »«hn^hauag dee eigenen or@wniaaua
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hervor« Wart» sind d«nn g«wiße« i«d«nk«n b«iis #«nooh«m »o,
«r ei« auf d«n laane« b«sl«li«& kann, deJ «r s ieh f&ts ata 0«~
d«nk«& ein g«n*«s ®«daaka&««bild« mach«» kann? hm* I s t J« aur
da* 3r£»bnift d««s«fi, wi* d«r £en*ah im Kosmos drlnnennteht.

mir mm muf &®r »inon r«i i« di« dl«i»liit«lohtl«f»p i a der
f l»r befindet mit e«ln«a ajorpholo^^shea W

mit d«r >«fi«iiöig«wio^tl»#» 4n« M«BÖOIM«I auf
so köon«n wir «agent wir haben genau auf 4«r oinan

b«ia f i«r 4letn . ebund«nB«in an di« ?Jrö«uor®a»ii©atioii.f und
hab«n teilt Maa»ehan da» ii«rfÄt8««hob«Rc«in RU« d*r Srd«a©rgaÄi-
OÄtion, ötMB Aufs«rioht«t»«ia au» ö«r Erd«ttox%«ai«atioii. feaa
wir al« üftlbettadlg« »©danken maß£rpr«cbonf rUhrt davon h»r, dafl
wir umi «aoh «in« ßdbetRndige a i « i o h g « « i o h t l ^ fttr unß«r«
Bwaeohliohc Organieation «rria#m» ä« i f t also d«r Akt d»e f ich-
herolnot«ll«na i» d«n Koamo» nietet etwas» waa atio ä^r Organi©a-
t ion, vi« ©i« s ieh aneii b«ia Tiar find«t, e«lbet
aoodarn «twae, «ae i s di«»« Urganiaation aalsat

iat« s« i e t «in %mmmmfam&, dar «ritt tn Lauf« d«a L«ban«
eucht wird» mit d«m Koanoc, «ia EttaaBaawnhang» dar asm niadar
in di« argawi »ich hinaiabildat. Und dadurch ke&8B«n wir au

Polarität im WniaohiTi, di« auf d«r einen £»«it« eieh dar*
i n aaüiatt iufr@obtat«haft und in e«inam auf rocht«© aaag,

di« in dar &uwm koaAiaohan Peaitioa d«© Heneeließ. labt» dam
»aa aieh ia einawinen b«i M«uaoh tmd Vlar nicht
«bau an^apaJt wird, Und auf dar and«r«n ;« i t«

«rßohoint dafUr ia i'«all«ohan da«3«ni^ an aadanteaa* «aa j«tat
Üb«r &am ßjjmlioii /n^eechnut», das «aa Bit d«n fünf Biaaan an-
sohauf, ttbarhaupt sunäohet hinauagvhan Itasm, waa «ich &mvm loo*
macht, i-'o «1« »ioh Amr Ktmaali in mismr ^tallung mm Koma&m loa-
föacht wtt dar Irda» «bfnao maoh«n «doh dl« oadaslean d«« *nßoh«n
loa von ihr«r a«bwad«ah«it am dla SiaaMwlt« w«rd«a i » olnor

ati»« f r « i .
Han m&aaan « i f - für dl« -nthropoeopiii« i s t das vi«d«r «ine
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ioh«trh©it» hier aööhte ich «© noeh »ehr als itoatulat
lan * «1© Folg« dämm* ä*ß 4er «̂n©©h <üa dureh <ii©ß© a&ifreohte
i tellun« der Httekgrat&ehfse bedingte oxelohgewiehtlage h«t#

etwa» suohen» trau da» H«aaoh«n trennt von dem fierej auf der
aaöaran r«it« «fieaan lrlr dla be©ond«r» Fora dar VorataXlunga-
«alt in di« ü^mkm hinein ala da» »p«alfifioh MaasohXlcho «ß-

g»rad« dar» dar oolche Bjjige voia ©Bthfopoeopiiiscliefi
maß durchflchaut lawl ©ußerdwn ßi»ht - da* führ© loh

jotst mir ant #© wird eb«r nähr o<4#r vaM#ir aaöh mir
koanan Können - , wie ümr K«&eoh doreh ei»« baatmdara
aaiaaa Qiaic^awichteiiinae wd sainaa Bevagwngalaaea auf dar
andoren eeita mah ma ainan rnaür fraian OedattkanaystaB Koant,
ala aa für mgmt «nÄ ^hren vorhanöaa i s t , dar wird auofc »in-
eeh«n, wie dar AiWKsh mm dafür such innare Ufwwtlactiociin ha-
ban i&uß. S«r r:©asch hat «ißfeoh «in« -rganieation ia aioh, die
beim fier ÖÖGÜ nicht au finden let# die durohau» auch nooh aia-
aal oatariell naeh^avieaan werden wird» die einfach aerjanigan
A n dar Banken dient» die aiöh loaearieaaa haben ?9& dar

*•*• fler» und die durch die besonder«
bei» Wawaahaii bedir^rt l a t , wir können al©ö

lade» dar Hanaoh eioh aufrichtet» «schafft er eioh mm dam Funk-
tlöfiellea terav* ein wrgaa für die abstrakt«» cjadankaB» '̂ ad m
hfiben wir auf der einen ^«ita Ai% dttreh die «ufrafiäit« l»ag»
beim fy*naotMB t»#»bili«t« orflanlaatlon; die seist aiöht« aada»
wmmf *3Lm dai die örgane» die boiis fier «uoh da miM, #iß# an»
dara Ia«i haben« 4ber durch dieae ander« .Lag© wird andereraelte
in dar iarvao* und Blutor^niaation etwa« bedingt, daß mm
wirjaicn vm&mr da» influiJ dar anderen oielohgeviehtlag» «^n»
i» Hamaalitin auftritt, was auch anatoaiaoh «ioael naohgewleaen
«erden wird» waa daa tiar »loht haben lasm* neu «a in dleeea
Portionieren nicht hinoinlcowBt. im finden wir daa, «aa den
tianaohaw biologieoh i w tlare tmtereoheidet» wir finden einen

avlechen einer wirklich phyoisohen
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und «In« bloß« . ynttaiamu« i* H«neoh«n, und da» let von funäa-
Bentaler Bedeutung* j ^ n «teile» eie sieh 3etat auf der einen
' «ite vor dl« ««gebildete Ufganlaation aus der 31eidhiae*ia&t~
laß©» wie ei* bei» fier i s t , in 41* aieioögewiöhtlage, wie ei«
betta Manschen int, (und auf der anderen !:eite,) wa» m»xfik»d«rt
«ix« an d*n Ob«r» und UxttvraehMBkda« an d«n ĴÄnden tmd so wei-
ter, so daß a » l@i«plel duroh «In« aolöh« Abnoivltat b#im ;j»-

d«r vi«rhfind«r h»rvors«ht, statt *•!* F^wwJwn ö«r

l>ho®i*i*t«i
in einer arideren

imr ^nooh i s t daituroh «war «dt donoelben
*u«£«etatt«t «i« da« flar, #r hat «i«

ao das ei« dadurch in da»
daß «in«

wird io Blut« «ad ItrmMMQretaa* di« das fXmr nicht tot* Lieae
(Jrganisation Int I» Ke&aehan wrhand«n; oi« wird «ixased auoh
•bauen «oßarlloh vi»s«aaehaftlich naoftauwaliKBi a#la wi#
«aim di« Ä»hÖris»n »rk»«««« «nd tJ«p«rif:.enti«ra«tbodan
bildet ealn wunlaii. wir attafeMMi nach aolohoo. erfciaiijian
parjja«iti«»«^hod«n ia tmaaran Ijaiititutön iß rttttt^art* Man
«08 allardiasa» vm diaaa Hethodes * aueh ms^trimoh mtß®rllo
au finden, «ttarat duroh Imagination darauf tfakenrnen eailn.
^ahar i s t di« nthrojjooophie Bit Savog auf diaaa foin©r®n
biete &*r a«n*oh*rw, f ier- und Ffltoaenfoittea dar Miaaaoaohaft

nicht imriUta} di« viaMsuMtnaft kann darituf nieht kern*
wmm diew -in«« nieht aneret duroh Imagination

«erden* Daan alter können s ie «ach verifiziert werden*
Aber wenn nun darauf eehaut* wie eine andere lleioh«ewioht«

la®e die Organe umbildet, oo koaat »an aaaa darauf, dai
Organe timg«>nd«rt werden» ao daß s ie aum »eneehliohen

«erden, dad der ur^anianua apraofeaohPpf»riach wird« -
haben M« auroha»« die ^Ineidit in die beaondere Crg

tion# die 1© Kenechen dadurch enteteht, dafi er einfach ein auf*
recht gebende« weeen wird, waa eogar eine materielle Folge bat;
waA Sie 'baben dadureh di« pia^iolo&leohe Sineiohtt in den
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gehaben* Sie heben das gegeben, was,
einen Kurieren Sfetersehied «wischen Kanaoh ranä Ti#r in

äußeren . orphologie featceteen fcann, doch aber «defe als
•Ine Süßere l-iffefetuiieruBÄ in biolo^dLeoher I M

ler ergibt.
Bind einige Anregungen, durch die aan auf den
da»» w»» iaeuir in «in«r äußeren, laienhaft«n

wird., «af einen wiriaioh wieeeneohaftliehen ege aa
len konnte, va» ick SÜ&KI «eilt®» mir akiaal«raii$

«ber denkwi - le eioii diecen Wag fort«ea«tBtf so ^ibt er tat*
©äöhliüh da« i'@lö für «JA» iseeaeohaft, un exif dieee»
eehied in biolo^iecher Beaiehuag swieohen der tierischen
der ^iöachliohim örg«ni®»tion mi


